
Bauen im Bestand: 
Was NRW jetzt erlaubt

Text: Ralf Weinholt

Landtag hat die Landesbau-
ordnung umfassend novel-

sind die neuen Regelungen 
-

-

wichtiger sind Rahmenbedingungen, die vor-

Künftig müssen Bauherren bei bestimm-

Aufstockungen vorhandene Bauteile nicht 

-

-
-
-
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-

schwächer

-
-

-

-
tik. Bislang orientierten sich genehmigungs-

-
-

-
-
-

-

-

nur an das bauordnungsrechtlich Erforderli-

Regeln der Technik.
Praktisch wird das bei Türbreiten, Bewe-

-

Abweichungen: künftig mehr 
Handlungsspielraum

-
-
-

nes Aufzugs, die Umgestaltung bestehender 

-

-

-
-
-
-

men sind erforderlich, sinnvoll und technisch 

TIPPS FÜR DIE PRAXIS

DAS WICHTIGSTE
IN KÜRZE
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Risiken im Blick

Abriss. Auch Investoren, Finanzierer und öf-
-
-
-

mit wirtschaftliche und ökologische Vorteile 
-

weise weiterentwickeln, ohne dass umfangrei-
-

neubau erzwingen.

technische Infrastruktur oft nicht ohne Wei-
-
-

-
-

-
-

gen. Wer im laufenden Betrieb umbaut, muss 

Sonderbau bleibt Sonderbau

-
-

gen sind brandschutzrechtliche Anforderun-
gen, die Vorgaben des Wohn- und Teilhabege-

-
ge- und sozialrechtliche Vorgaben.

-
-

zen setzen. Und wo die Heimaufsicht Vorga-

-
halb frühzeitig alle relevanten Regelwerke und 
Prüfstellen einbeziehen.

Schnellere Verfahren, digitale Anträge

-

ein. Fachliche Bewertungen können teilweise 

-
-
-

Wer Fachleute, Betreiber, Brandschutzsach-
-
-

-
gital eingereicht und bearbeitet werden. Bei 

-
heitsbereich verkürzen sich Bearbeitungszei-

-

schneller.

Absenkung der Barrierefreiheit, sondern in 

-
fung, die die Besonderheiten des Bestands 

-
-

umzusetzen.

werden, bestehende Einrichtungen erweitert 
oder aufgestockt werden sollen oder kurz-

-

im Licht der neuen Rechtslage. Projekte, die 

-
rückgestellt wurden, lohnen unter den neu-
en Rahmenbedingungen eine wirtschaftliche 

Wer bestehende Gebäude 
erhält, spart Ressourcen und 

vermeidet Emissionen aus 
Neubau und Abriss.

Ralf Weinholt,

Kontakt:
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